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bed unverbraudit gebliebenen Stempels beftehenbe Strafe, unter folibarifher
$Haftung aller diefer Perfonen fiir den Stempel, treffen.
’,\sbiefer Mein Befebl ift durd) die Gefepfammlung befannt ju madyen.
DBerlin, den 30. April 1847, ) ) )
Jriedrich Wilhelm.

An dad Staatdminifterium.

(Nr. 2842.) dy ber Ullerhdcht ftdti ber Statuten bed Bonner Theater:
Bercing. Bom 1. Mai 1847.

mad)bem bed Ronigs Majeftdt die notariell volljogenen Statuten ber in
PBonn unter dem Namen:
Bonner Theater- Verein’
gebilbeten Aftiengefellichaft vom 8. November 1846, mitrelft Allerhodyfter Orber
vom 9. v. M. 3u beftdtigen gerubet haben, wird foldyed in Gemdpbeit ber
Beftimmung ded §. 3. desd (Q?efeges vom 9. TNovember 1843. iiber Aftien-
Qefellfchaften, mit dem Bemerfen hierburd) befannt gemadyt, daf die Statuten
felbft durch das Amtsblatt ber RKonigl. Regierung su Cdln zur offentlichen
Kenntniff gelangen werben.
DBerlin, ben 1. WMai 1847,

Der Minifter des Jnnern. Der Juftis- Minifter,
Jm Uuftrage Jm Uuftrage
Mathis. Bornemann.

Befanntmadung,

bie Beridhrigung eined in der biedjdhrigen Gefesfammliung pag. 111,
bei Nr. 2509. vorgefommenen Sdyreib-Feblers betreffend.

@ie in ber Alerhochften Orber vom 19. Februar d. J. (Gefepfammlung
Nr. 2809.) €tart gefundene Bejugnabme auf den Anbang u 11 Nr. 1.
Littera a. ded Hafengeld-Tarifé fiir den Hafen von Pillaw vom 18, Ottober
1838. Dberubet auf einem bei der Rebaftion vorgefallencn Scdyreibfebler.
Die Beftimmung ju 11 Nr. 2. gedadyten Unbanged wegen ded Liegegeldes
ber Binnen - Lootfen ift diejenige, weldye durdy jene Uilerhdchite Order ab-
gednbert voorden.
DBerlin, den 7. Mai 1847.

Der Finanyminifter,
v. Ditedberg.




	Bekanntmachung der Berichtigung eines in der diesjährigen Gesetzsammlung pag. 111. bei Nr. 2809. vorgekommenen Schreib-Fehlers betreffend.  Vom 7. Mai 1847.

